
stadtgespräch 4 

SPD.  
 

Stark  
für das 
UNESCO-Welterbe  
Bad Ems. 

Für angemessene medizinische 

Versorgung. 

 
 

Für Stärkung von Einzelhandel 

und Gastronomie. 

 

 

 

 
 

Für mehr Leben und Erleben  

in der Innenstadt. 

 

 
 

Für genug Arbeit für alle. 
 

Für stressfreie Mobilität. 

 

 
 

Für Mitspracherechte für die  

Jugend. 

 
 

Für Familienfreundlichkeit. 

 
 

Für Jung und Alt miteinander. 

 
 

Für Bürgerbeteiligung und  

Vereinsförderung. 

 

 
 

Für eine Stadt, die niemanden  

alleine lässt. 

>> Spätestens die Schließung der Paracelsus-Klinik zeigt, wie löchrig die 
medizinische Grundversorgung geworden ist, erst recht die Akutversor-
gung. Zeit ist Leben, daher brauchen wir kurze Wege.  
 

>> Corona und hohe Mieten haben Leerstände gebracht, die nur zum 
Teil wieder gefüllt werden konnten. Die SPD hat sich dafür eingesetzt, 
dass ein Voll-Discounter auf der Wipsch bleibt. Dessen Erweiterung 
kann für andere Unternehmer zum Kristallisationspunkt werden. Ein 
Gewerbeverein kann die Anliegen und Ideen der Gewerbetreibenden 
besser vertreten und umsetzen als Einzelne.  
 

>> Die Stadt soll einen hohen Erlebniswert sowohl für Einheimische wie 
für Touristen bieten. Sie ist ein Ort, um Neues zu entdecken, Freunde zu 
treffen, Sport zu treiben und Leckeres zu genießen. Alle sollen hier ger-
ne und gut zusammenleben können.  
 

>> Leben und arbeiten an einem Ort - das stärkt die Gemeinschaft.   
 

>> Im Verkehrskonzept müssen Seniorinnen und Senioren sowie beein-
trächtigte Menschen besser berücksichtigt werden. Fußgänger brau-
chen freie Bahn, Radfahrer sichere Wege und Autos Parkplätze.  
 

>> Kinder und Jugendliche sind Gegenwart und Zukunft. Damit viele 
hier bleiben, soll sich ein Kinder- und Jugendrat für ihre Rechte, Belange 
und Ideen einsetzen.  
 

>> Aller Anfang ist schwer. Eine familienfreundliche Stadt hat Zukunft. 
Bezahlbarer Wohnraum gehört dazu.   
 

>> Ein Mehrgenerationenhaus bietet Kommunikation und unterstüt-
zende Nachbarschaft.  
 

>> Bürgerinnen und Bürger erden die Politik; sie im Rahmen von Bür-
gertreffs in Entscheidungen einzubeziehen, mindert Konflikte. Vereine 
fördern den Gemeinsinn; ihr Zusammenschluss in einem Vereinsring 
koordiniert ihre Interessen und bringt sie zur Geltung.  
 

>> In einem sozialen und gerechten Miteinander gibt es Geben und 
Nehmen. Denn Solidarität ist unser Markenzeichen.  
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stadtgespräch 
EXTRA-AUSGABE zur Kommunalwahl 

Wir setzen uns ein für  

 
» angemessene medizinische Versorgung 

» Stärkung von Einzelhandel und Gastronomie  

» mehr Leben und Erleben in der Innenstadt 

» genug Arbeit für alle 

» stressfreie Mobilität 

» Mitspracherechte für die Jugend 

» Familienfreundlichkeit 

» Jung und Alt miteinander 

» Bürgerbeteiligung und Vereinsförderung 

» eine Stadt, die niemanden alleine lässt. 
 

 

 

Wir kämpfen für ein  
solidarisches Miteinander! 

Wahl-Info: Wahlscheine und Briefwahlunterlagen gibt es frühestens am 6.5.2024. Spätestens am 7.6.2024 um 18 Uhr 
muss der Wahlschein für die Briefwahl beantragt sein. Wahltag ist der 9.6.2024. Im Wahllokal können Sie von 8 bis 18 
Uhr wählen (Wahlbenachrichtigung und einen Ausweis mitbringen). Briefwähler können ihre Unterlagen bis 18 Uhr im 
zuständigen Wahlraum abgeben, wenn sie es nicht geschafft haben, diese vorab zu verschicken. Auf dem Stimmzettel 
steht, wie viele Kreuze man machen darf. Bei den Wahlen zum Stadtrat sind bei einer Person bis zu drei Kreuze möglich.  

KOMMUNALWAHL  

AM 9. JUNI 
 

 

Wählen gehen! 



Leckeres zu genie-
ßen. 

 Arbeit für alle. 

 Stressfreie Mobili-
tät.  

 Lange Selbststän-
digkeit für Senio-
ren. 

 Mitspracherechte 
für die Jugend.  

 Niemand wird allei-
ne gelasssen. 

 

Wir kämpfen für ein so-

lidarisches Miteinan-

der! 

Unsere Kandidatinnen und Kand

1.  

Ackermann, Frank 

60 Jahre 

Eventmanager 

2.  

Beisel, Inge 

65 Jahre 

Diplom-

Verwaltungswirtin 

23.  

Bingel, Fri

78 Jahre 

Tischlerm

14.  

Böhnisch

22 Jahre 

Elektriker

3.  

Fischbach, Thomas 

62 Jahre 

Kaufmännischer  

Werkleiter 

20.  

Haucke, Siegfried 

80 Jahre 

Pensionär 

13.  

Hausen, Maximilian 

22 Jahre 

Elektroniker 

22.  

Hauth, Peter 

70 Jahre 

Beamter 

11.  

Heß, Alfred 

69 Jahre 

Diplom-Ingenieur 

21.  

Leder, Regina 

68 Jahre 

Gastronomin 

4.  

Meuer, Peter 

65 Jahre 

Schreiner / Rentner 

12.  

Meuer, Sascha 

41 Jahre 

Angestellter 

19.  

Oster, Patrick 

55 Jahre 

Anlagenmechaniker 

SHK-Meister 

10.  

Sauerwein, Pauline  

27 Jahre 

Referentin 

5.  

Tanis, Ayn

51 Jahre 

Einzelhan

kauffrau 

Altersangaben beziehen sich auf den Wahltag  

 

 

 

 

 

 

 

 

didaten für den Stadtrat Bad Ems 

17.  

Becker, Heiko 

53 Jahre 

FA Außendienst 

SGB II 

7.  

Bertram, Gisela 

72 Jahre 

Schulleiterin i. R. 

Fritz 

 

meister 

h, Jonas 

 

er 

15.  

Bretz-Kruk, Carlotta 

39 Jahre 

Juristin 

16.  

Göbel, Frauke 

56 Jahre 

Wellnesstherapeutin, 

Fitnesstrainerin, 

Sport-Coach 

6.  

Hausen, Uwe 

54 Jahre 

Dreher 

25.  

Kalter, Dagmar 

61 Jahre 

Hausfrau 

24.  

Kalter, Klaus 

61 Jahre 

KFZ-Mechaniker 

18.  

Sauer, Michael 

55 Jahre 

Krankentransport-

fahrer 

8.  

Schneider, Ulrich 

72 Jahre 

Rentner 

ynur 

 

andels-

 

9.  

Webler, Jürgen 

62 Jahre 

Diplom-Verwal-

tungsbetriebswirt 

Am 9. Juni 2024  

alle Stimmen  

für die SPD! 


